
Das lange Warten hat ein Ende 

Endlich!!! Der FC Kirchberg kann doch noch siegen! Im Heimspiel gegen 

Weissenstein erkämpften sich die Kirchberger einen verdienten 2:1-Sieg, und 

damit den ersten Vollerfolg der laufenden Saison. 

Die Gastgeber wollten dieses Spiel unbedingt gewinnen. Dementsprechend 

traten sie auch auf. Es stimmte zwar noch nicht alles, immer wieder kamen 

Ungenauigkeiten ins Spiel, doch es wurde gekämpft und geackert, und die Elf 

vom Trainerduo Schoder/Brechbühler war das klar bessere Team. Immer 

wieder tauchten sie vor dem gegnerischen Gehäuse auf. Bereits nach einer 

Viertelstunde klappte es dann erstmals. Fabian von Ballmoos zog herrlich auf 

der rechten Seite durch und spielte zur Mitte, wo Aebi keine Mühe bekundete 

den Ball einzuschieben. Trotz weiterer Chancen, blieb es bis zur Pause bei der 

knappen Führung. Vom Gegner war rein gar nichts zu sehen.  

In der zweiten Halbzeit diktierte Kirchberg weiter und erhöhte durch Jäggi nach 

54 Minuten auf 2:0. Durch eine Unachtsamkeit im Anschluss an einen Eckball 

kamen dann die Gäste wie aus dem Nichts zum Anschlusstreffer. Damit kam 

noch unnötige Hektik auf. Doch die Mannschaft von Arzen Ramadani war heute 

zu harmlos. Keine einzige Torchance konnten sie sich mehr erspielen. Und da 

die Kirchberger bei ihren Kontern kein Glück hatten, und einen klaren 

Foulpenalty nicht zugesprochen erhielten, blieb es beim knappen, aber 

hochverdienten 2:1 Sieg. 

 

Kirchberg – Weissenstein 2:1 (1:0) 

Birkenring, 180 Zuschauer,   SR: Janev 

Tore: 16. Aebi 1:0; 54. Jäggi 2:0, 57. Bissegger 2:1 

Kirchberg: Kurt; Gasser, Rohrer, Lehmann, Murtezi; Niederer; de Gaetano, Hostettler 

(67.Ramcilovic), Jäggi (86.Kiener), F. von Ballmoos; Aebi (65. M. von Ballmoos) 

Weissenstein: Holzer, Küng, Aegerter, Klossner, Zbinden (74.Pedro); Marino (46. Bissegger), 

Carratu, Berni, Dällenbach; Tangarife, Müller 

Bemerkungen: Kirchberg ohne Aellig, Kämpf, Notaro, Burkhard, Grunder (alle 2.Mannschaft) 

und Geiser (B-Junioren) 



Verwarnungen: 51. Dällenbach, 56.Jäggi, 64. Bissegger, 73. Berni, 77. Murtezi (alle Foulspiel) 


